
CHATTA IL RITEM 

DA TI´AMUR 

FIND THE RHYTHM 

OF YOUR LOVE  

  

 

ein Kunst & Musik Projekt  
zum Kinderbuch  

  
Schellen-Ursli 

  



mit 

12 Kindern aus 5 Ländern: 

     Jule 3c, Leonie 2a, Isabell 4b, Nanda 2c, Anna-Maria 5a, Alma 2a,  

     Maja 2b, Adelina 2a, Aurela 2a, Melisa 2c, Maja 2a, Ana-Maria 2a 

1 Bufdi  mit der musikalischen Leitung:  

     Silas Ketterer 

1 Diplom Bildhauerin, Künstlerin und der künstlerischen Leitung:           

     Michaela Tröscher  

1 Bläsergruppe 

      mit der Unterstützung der Jugendmusikschule  

1 Nachmittagsangebot der Hansjakob-Grundschule in Titisee-Neustadt 

      Jugendbegleiter-Programm Baden-Württemberg 

  

Schuljahr 2016 / 17 

 



1. Grosse Zeichnung 

In den ersten Wochen werden Musikinstrumente 

sowie Körperteile, Hände und Füsse, der 

Teilnehmenden auf die Grosse Zeichnung 

abgebildet.  

Es entstehen neue Formen, Ornamente und 

Rhythmen, jedes Kind hinterlässt einen 

zeichnerischen, instrumentalen und musikalischen 

Eindruck. 
 



2. Parallel zur Grossen Zeichnung  

werden rhythmische Spiele und Aufgaben zur Musik 

gestellt. 

Es werden Liedtexte eingeübt…laut und leise 

vorgesungen…gelacht und getanzt…gepfiffen und in 

Sprachen, in rätoromanisch und schwiitzer Dütsch, 

vorgetragen…gekichert und gerannt…und wieder an 

der Grossen Zeichnung gearbeitet…. 



3. Ausstellungseröffnung im Schaufenster 
eines Malergeschäfts in der Stadt! 

 



4. Kennenlernen von Schellen-Ursli, seiner Freunde und 

Widersacher  

Herstellung eigener Glockeninstrumente und Darstellung der 

Geschichte vom Ursli in Form von Daumenkinos oder Leporellos.. 

Der geheimnisvolle Chalandamarz aus Graubünden und das 

besonders bildhafte Lied D´Flügel, wo du mir häsch geh wurden ab 

jetzt unsere musikalischen Begleiter. 



5. PROBENZEIT der 

Bläserinnen und Sängerinnen 

für unseren großen und 

ersehnten Auftritt: 

ein musikalischer Marsch 

durch die Stadt,  

mit Glockengeläut und dem 

Sommerempfang vor dem 

Rathaus, der 

CHALANDAZERCLADUR! 



Als Ursli für den traditionellen Chalandamarz-Umzug auch 

noch die kleinste Glocke von allen Buben erhält, 

beschließt er, im tiefen Schnee alleine zum Maiensäss 

hochzusteigen, um die riesige Glocke zu holen, die in der 

Alphütte hängt. Trotz vieler Gefahren gelingt Ursli das 

Abenteuer und er kehrt wohlbehalten mit der grossen 

Glocke vom Maiensäss zurück und darf als Held des 

Dorfes damit den Umzug anführen. 

Am 1. Juni 2017  

fand der erste  

Chalandazercladur  

in Titisee-Neustadt statt. Dieser neue Brauch leitet sich vom 

Chalandamarz ab. 

Zercladur ist rätoromanisch und bedeutet Juni. 

Chalandazercladur ist folglich der erste Juni und in Titisee-

Neustadt ein neuer Brauch den Frühling zu feiern, wie auch 

den Sommer willkommen zu heißen.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Chalandamarz


D E R    C H A L A N D A Z E R C L A D U R  

Anfang mit dem  

Flötensolo von Isabell  
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